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Antrag 

der Fraktionen der CDU/CSU, SPD, FDP, DP/DPB 

hetr. Wahl von Beisitzern für den Spruchsenat heim 
Hauptamt für Soforthilfe. 

Der Bundestag wolle beschließen, 

die zu Beisitzern des Spruchsenats beim Hauptamt für Soforthilfe 
in der 154. Sitzung vom 20. Juni 1951 vom Deutschen Bundestag 
gewählten nachstehenden Persönlichkeiten über den Ablauf der 
Frist bis auf weiteres als Beisitzer zu bestätigen: 

Als Vertreter der Vertriebenen: 

Beisitzer: Bechtsanwalt Dr. Bicliard Giesmann, 

Frankfurt iVlain, Hochschildstr. 18 

1. Stellvertreter: Begierungspräsident a. D. Walter Kühn, M. d, B. 

Bonn, Benoisstr. 24 

2. Stellvertreter: Gerhard Brandes, 

Hamburg, An der Alster 71 

Als Vertreter der Sachgeseliadigteii: 

Beisitzer: Dr. Piatsdiek, Interessenvereiniguiig 

kriegsgeschädigt«^ Wirtschaft c. V., 

Kassel, Goethestr. 58 

1. Stellvertreter: Frau A. Peters, 

Wilhelmshausen bei Kassel 

2. Stellvertreter: Dr. Carl Hesberg, 

Köln, Honratherstr. 15 

Als Vertreter der politisch, rassisch und religiös Verfolgten: 

Beisitzer: Landtagsabgeordneter Jahn Beckenbach, 

Frainensheiin (Bheinhessen) 

1. Stellvertreter: Karl Bössler, 

Ebnet, Kreis Freiburg i. Brsg. 

2. Stellvertreter: Martin Plath, 

Hamburg, Ballindarnm 16-18. 


Bonn, den 18. Juni 1952 


Dr. von Brentano und Fraktion 
Ollenhauer und Fraktion 
Dr. Schäfer und Fraktion 
Dr. Mühlenfeld und Fraktion 
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